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Ev.-luth.  

Liebfrauen - Kirchengemeinde 

Elmlohe und Drangstedt 

Im Wiebusch 12, 27624 Elmlohe 
 

Pastor Herbert Follrichs          
          � 04704 - 2022 
            Fax      : 04704 - 341 
Email   : pastor@kirche-elmlohe.de 

Kontakte : 

Sekretärin im  

Pfarrbüro Elmlohe  

Frau C. Wegner        ���� 04704 - 2022 
                                  Fax : 04704 - 341 
Dienstags von 9 bis 12 Uhr 

Kirchenvorstand 

Gerda Lodders          � 04704 - 442 
Vorsitzende   
Bodo Beck     � 04704 - 230637     
stellv. Vors. 
Email :  
kirchenvorstand@kirche-elmlohe.de 

Diese Ausgabe des Gemeindebriefes,  
weitere Berichte und Termine finden Sie 

auch im Internet unter :  
www.kirche-elmlohe.de 

Impressum  
Der Gemeindebrief wird von der Ev.-luth. Lieb-
rauen Kirchengemeinde Elmlohe und Drangstedt 
herausgegeben und kostenlos verteilt.  
Auflage : 950 Exemplare.  
Druck : Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen.  
Redaktion :       Pastor Follrichs  � 04704 - 2022 
                         Bodo Beck     � 04704 - 230637 
Email :  bodo.beck@kirche-elmlohe.de 
Es wurden Texte und Grafiken aus „Der Gemein-
debrief“, Gemeinschaftswerk Evangelischer Pu-
blizistik verwendet. 
Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich 
der gemeindeinternen Verwendung; eine miss-
bräuchlich Nutzung, etwa zu Werbezwecken, ist 
ausdrücklich untersagt. 

Bankverbindung :  
Kirchenkreisamt Wesermünde-Hadeln, Volksbank 
eG im Landkreis Cuxhaven, Kto. 1 6600 600, 
BLZ 292 657 47, Stichwort: KG Elmlohe 

Telefonseelsorge Elbe Weser 

� 0800 - 111 01 11     
Gebührenfrei Rund um die Uhr  
Chat-Seelsorge : 
www.telefonseelsorge.de 

Diakonisches Werk in Dorum 

Speckenstr. 5, 27632 Dorum 

Kirchenkreissozialarbeit 
Beate Engelberth   � 04742 - 9265-0 

Soz. Schuldnerberatung 
Dorte Fenrich            � 04742 - 926513 



Jesus hat Vertrauen gelebt 
Liebe Leserinnen und Leser,  

anlässlich des diesjährigen Weltgebetstags der Frauen ist es zur Entstehung 
des farbenfrohen Wandteppichs gekommen, den Sie auf dem vorderen Um-
schlagbild bewundern können. Eine Stickerin aus Chile hat mit Wollfäden und 
Sackleinen Bilder erschaffen, die Geschichten erzählen, Geschichten aus der 
Bibel. In der Mitte der unteren Teppichhälfte glaubt man Jesus (die in Weiß ge-
kleidete Gestalt) sprechen zu hören. Wir können uns vorstellen, wie er einen sei-
ner Jünger gerade fragt: „Wie viele Brote habt ihr?“  

Für die Frauen dieser Welt liegt es nahe, sich diese Frage von Jesus zu 
eigen zu machen. Denn auf unserer Erde sind es weithin die Frauen, die um das 
leibliche Wohl ihrer Kinder und Männer und betagten Eltern besorgt sind, sie 
sind es, die sich tagaus, tagein die Frage stellen: „Wie viele Brote (Kartoffeln, 
Reis, Gemüse, Bratwürste …..) habe ich, um meine Lieben für heute satt zu be-
kommen?“ Frauen sind es, in deren Leib ein neues Leben heranwächst und ge-
deiht. Sie sind es in aller Regel auch, die für das Wachsen und Gedeihen des 
vorhandenen Lebens weiterhin Sorge tragen.  

Wenn sich am 4. März Frauen in aller Welt (und auch in unserer Kirchenge-
meinde) zum Weltgebetstag zusammenfinden, so beten sie zu einem Gott, der 
zu uns spricht in der Person des Jesus von Nazareth. Jesus aber hat – nach al-
lem, was wir über ihn wissen – nie ein Interesse daran gezeigt, die Frauen in sei-
ner Umgebung zu bevormunden oder zu beherrschen. Vielmehr hat er Vertraute 
und Verbündete gesehen in den Frauen, die ihm und seiner Botschaft vom lie-
benden Gott gefolgt sind.  

Für die Beziehungen zwischen Frauen und Männern hat Jesus damit, wie mir 
scheint, die Richtung vorgegeben. Wir brauchen Mut dazu, weiblichen und 
männlichen Mut, um im jeweils Anderen den Vertrauten und Verbündeten zu se-
hen – und uns selbst als Vertraute und Verbündete zu erweisen. Wenn es uns 
gelingt, diesen Mut aufzubringen und Offenheit zu wagen an jedem neuen Tag, 
dann finden wir zu uns selbst, dann können Männer und Frauen in neuer Freiheit 
einander begegnen.  

Herzliche Einladung also an alle Frauen zum Weltgebetstag. Und herzliche 
Einladung an Frauen und Männer, für die Liebe zu uns selbst, für die Liebe in 
unseren Familien und zu unseren Mitmenschen zu arbeiten – und dafür zu be-
ten!  

Hilfreiche und aufbauende Gedanken in den verbleibenden Winterwochen 
wünscht Ihnen                            

                           Ihr Pastor Herbert Follrichs 



           Haben Sie schon einmal ein 
Kloster besucht? Sie öffnen die schwe-
re Eingangstür. Es ist still. Sie blicken 
durch den Kreuzgang auf den ruhigen 
Innenhof. Ihre Schritte führen Sie vor-
bei an den Arkaden. Das Sonnenlicht 
wechselt seine Strahlen. In dieser Si-
tuation kann meine Seele zur Ruhe 
kommen. Und die starken Wände erin-
nern an eine Burg, in der ich Schutz 
finden kann. 

           Das hat der Psalmbeter unseres 
Monatsspruchs gemeint, wenn er sei-
nen Psalm so beginnt: „Gott ist der 
Fels und die Burg, wo ich in Sicherheit 
bin. Wie sollte ich da wanken?“ (Vers 
3). Und Gott ist der, bei dem unsere 
Seele zur Ruhe findet. Im Gedränge 
des Alltags kommen wir nicht zur Ru-
he. Wir möchten still werden. Doch 
wenn alle Geräusche aufgehört haben, 
wenn um uns herum alles still ist, dann 

geraten wir manchmal in Panik. Und 
wir gehen der Stille aus dem Weg. Der 
Psalmbeter weiß genau, wo wir allein 
zur Stille finden: in Gott. „In Gott allein 
wird meine Seele still. Bei Gott allein 
kommt meine Seele zur Ruhe.“ Gott ist 
nicht nur die Burg, in der ich mich ge-
borgen fühle, geschützt vor der Laut-
stärke von außen. 

          Gott ist auch der Raum der Stil-
le, in den ich eintreten kann, damit 
meine Seele still wird. Anselm Grün 
unterscheidet in einer Betrachtung zu 
Psalm 62 zwischen Stille und Schwei-
gen. Schweigen bedeutet: Ich verbiete 
mir das Reden. Stille ist vorgegeben. 
Eine Kirche, ein Kloster ist ein Raum 
der Stille. Der Wald ist still. Wenn Stille 
eintritt, ist der Raum voll von Gott. 
Allein dort, kommt meine Seele zur 
Ruhe 

Erich Franz 

IN GOTT GEBORGEN 

 
 
 

 
Bei Gott allein kommt 

meine Seele zur Ruhe; 

denn von ihm kommt 

meine Hoffnung. 
 
Psalm 62,6 
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Überraschender Geldsegen für einige 
Gruppen hier in der Gemeinde 

Unser Organisationsteam für die ver-
gangenen Irischen Nächte hat sich 
entschlossen, keine weiteren Feiern 
mit irischer Musik zu organisieren. Im 
eigenen Ort gibt es inzwischen ver-
gleichbare Aktionen für unsere Dorfge-
meinschaft, von daher ist uns die Auf-
lösung des Teams nicht so schwer ge-
fallen. 

Wenn sich eine Gruppe auflöst, gibt es 
auch ab und an etwas zu verteilen. 

So haben wir uns umgehört und Anre-
gungen gesammelt. 

Wir unterstützen die Kirchengemeinde 
mit einem neuen Stehtisch fürs Ge-
meindehaus. Dem Jugendkonvent 
übergeben wir 100 Euro für diverse 

Bastelmaterialien. Dem Kinderchor ge-
ben wir 65 Euro für neue Noten und 
auch der junge Chor erhält einen No-
tenzuschuss von 100 Euro. Die „Ü 30 
Frauen“ erhalten einen Bonus von 100 
Euro und auch die Ferienpassaktion 
erhält einen Zuschuss von 100 Euro. 
Die Jugend des TSV erhält von uns 
ein Beachvolleyballnetz für den unte-
ren Sportplatz. 

So beginnt das neue Jahr doch mit ei-
nigen überraschten und glücklichen 
Gesichtern hier in der Kirchengemein-
de.  

Und… wir verabschieden uns! 

Auf diesem Wege noch ein DANKE 
allen Helfern der irischen Nächte, die 
mit uns im Getränkewagen, am Grill 
oder durch musikalische Beiträge die-
se Feste unvergesslich werden ließen. 

 

Tschüß sagen 

Hanschen- Klingenberg- Lockhorst- 
Rüther und Schneider                   



4. März 2011 | Weltgebetstag | Liturgie aus Chile 

WIE VIELE BROTE HABT IHR? 
Der Weltgebetstag 2011 
kommt aus „dem letzten Win-
kel der Welt“, wie die Chilenin-
nen und Chilenen selbst ihr 
Land nennen. Er geht mit der 
Titelfrage „Wie viele Brote habt 
ihr?“ sogleich „zur Sache“: Ihr 
Christinnen und Christen welt-
weit - was habt ihr zu bieten? 
Was tut ihr gegen den Hunger 
in der Welt? Was und wo sind 
eure Gaben und Fähigkeiten, 
die ihr dort teilen und einsetzen könnt, wo sie gebraucht werden? 

          So direkt ist uns schon lange kein Weltgebetstag mehr „zu Leibe gerückt“. 
In der Gottesdienstordnung ist vorgesehen, dass die Gaben und Fähigkeiten al-
ler Teilnehmenden im Gottesdienst aufgeschrieben, in Körben gesammelt und 
auszugsweise am Altar verlesen werden. Wie viele Brote habt ihr?, fragte Jesus 
seine Jünger, die ratlos vor den 5.000 Hungrigen standen, und ermutigte sie 
zum gesegneten Teilen der geringen Brotvorräte. Und alle wurden satt. 

          Diese Mutmachgeschichte aus dem Markus-Evangelium stellen die 
Weltgebetstagsfrauen in den Mittelpunkt ihres Gottesdienstes.  Auch wenn be-
reits 1936 schon einmal eine Gottesdienstordnung aus Chile kam, ist die dies-
jährige Weltgebetstagsbewegung in Chile jung. Denn erst im Jahr 2000 haben 
Frauen, die in verschiedenen Fraueninitiativen engagiert waren, eine Gruppe 
gebildet, aus der heraus das Weltgebetstags-Komitee erwachsen ist. Ein Zei-
chen für ökumenische Tatkraft, die für das überwiegend römisch-katholische 
Chile (gut 70 Prozent) etwas Neues ist. Auch unter den zirka 15 Prozent protes-
tantischen Christinnen und Christen war Ökumene bisher kaum ein Thema. 

          In der Weltgebetstagsliturgie werden die Teilnehmenden nicht nur in der 
Landessprache Spanisch begrüßt, sondern auch mit Worten aus den indigenen 
Sprachen. Ein Hoffnungszeichen, dass unter Christinnen und Christen die ethni-
schen Grenzen überwunden werden sollen. Als die Liturgie schon fertig ge-
schrieben war, erschütterten das Land das Erdbeben und die Flut vom Februar 
2010. Aber das Thema der Liturgie: Wie viele Brote habt ihr? wurde für die Ver-
fasserinnen zur aktuellen Überlebensfrage und zur dringenden Bitte nach Soli-
darität an alle Christinnen und Christen weltweit. 

Renate Kirsch 



Kleidersammlung für Bethel 
durch die Ev. Kirchengemeinde Elmlohe-Drangstedt 

vom 14. bis 19. Februar 2011! 

Abgabestellen: 

Gemeindehaus Elmlohe, Im Wiebusch 12 
                               (Bitte am Unterstand Nebengebäude!) 

Regenbogenhaus Drangstedt, Kiefhorst 1 

Jeweils in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten - jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wä-
sche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte. 

 
Herzlichen Dank! 

Pastor Herbert Follrichs 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen 2011:  

       am Freitag, 04. März 2011 

        um 19.00 Uhr  

        in der Liebfrauenkirche Elmlohe  

         
� Im Anschluss an den Gottesdienst geselliges Beisammensein  

im Gemeindehaus Elmlohe   
 
Der Weltgebetstag wird in diesem Jahr von Elmloher Frauen vorbereitet. 



 

Alle reden von Verantwortung, die jemand übernehmen soll. Gemeint sind 
meistens die anderen. Wenn einem selbst etwas misslingt, ist das Wetter schuld 
oder die Technik oder einfach die Verhältnisse. Die Fastenaktion „7 Wochen 
Ohne“ ermuntert: Schluss mit den faulen Ausreden. Wer sich traut, „mein Fehler“ 
zu sagen und um Entschuldigung zu bitten, ist stark. Auch wenn man zunächst 
Kritik auszuhalten hat, am Ende erntet man Respekt. Und: Ehrlichkeit sorgt da-
für, dass man glaubwürdig bleibt. Allerdings bedarf es für ein Klima der Ehrlich-
keit auch einer veränderten Fehlerkultur. Wer eine Schwäche offenlegt, muss auf  

Gnade bauen können. Für Christen eigentlich selbstverständlich. Deshalb nur 
Mut:  

„Ich war`s! Sieben Wochen ohne Ausreden!“ 

DIE FASTENAKTION 

DER EVANGELISCHEN KIRCHE 



Jahresprogramm 2011 der Ev.-Jugend 
Wesermünde-Nord erscheint in Kürze! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gespickt mit vielen Informationen und der Einladung zu einer Vielzahl von Ver-
anstaltungen, Gruppen und Freizeiten ist das neue Jahresprogramm aufgelegt 
und lädt zum Durchblättern und Entdecken ein. 
Genannt seien als Beispiel einige Freizeiten für alle Kids und Jugendliche 
unserer Kirchengemeinden: 

In den Osterferien: 
� Kinderfreizeit nach Hepstedt , 15. - 21.04.2011 
           für Kinder von 6-10 Jahren, Teilnehmerbeitrag 165,- €,  
           Leitung: Diakonin Elke Neuhaus.  

In den Sommerferien: 
� Kinderzeltlager Wulsbüttel , 09. - 15.07.2011 
           Für Kinder von 9-12 Jahren, Teilnehmerbeitrag 115,-€,  
           Leitung: Diakon Heiko Schleffler, (Tel.: 0471-88291) 

� Jugendzeltlager Hallenberg (Sauerland) 30.07. - 14.08.2011 
           Für Mädchen und Jungen von 12-15 Jahre, Teilnehmerbeitrag 225,- €,  
           Leitung: Christian Reuter,  
           (Infos: Kirchenkreisjugenddienst, Tel.: 04745-8175) 

� Jugendfreizeit: Floßfahrt Mecklenburger Seenplatte, 08. - 15.08.2011 
           Für Jugendliche von 13-15 Jahre, Teilnehmerbeitrag 195,- €,  
           Leitung: Pastor Wilhelm Timme (Tel.: 04741-6030169) 

� Jugendfreizeit nach Dänemark (Saeby, nördliche Ostsee),  
           23.07. - 06.08.2011 

       Für Jugendliche von 13-17 Jahre, Teilnehmerbeitrag 350,- €,  
       Leitung: Diakon Manfred Ahlers (Tel.: 04708-920083) 
       Diese Freizeit knüpft mit bewährtem Team an die Skandinavienfreizeiten 
       von Holger Meier an (die mit dem „i-Punkt“ ...) 





 

                                       

Neue Kinder sind jederzeit willkommen ! 

             Es freuen sich auf Euch :  Jenniie, Jenny & Dani 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie bitte an bei : Jennifer Rüther , 04704-8000 

Songgruppe             ab  4. Klasse, Freitags, 15.00 - 15.45 Uhr 

Basteln mit Kindern 
ab dem Vorschulalter 

Wann?                    Samstag, 12. Februar 2011 

                                  Samstag, 12. März 2011 

                                  von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Wo?                         Gemeindehaus Elmlohe 

Kinderdisco 
für Kid`s von 8 bis 12 Jahren 

Wann?                     Samstag, 19. Februar 2011 

                                  Samstag, 19. März 2011  

                                  von 17.00 bis 20.00 Uhr 

Wo?                         Regenbogenhaus Drangstedt 

Kinderchor               1. - 3. Klasse, Freitags, 15.45 - 16.30 Uhr 

Im Gemeindehaus in Elmlohe 



Evangelische Jugend  

Elmlohe - Drangstedt 
 

Das sind wir- circa 20 Jugendliche aus Elmlohe und Drangstedt, die sich ehren-
amtlich in unserer Kirchengemeinde in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren. 
Konfirmandenfahrten und –Übernachtungen, Ferienspaßveranstaltungen und 
Aktionen zu diversen Anlässen wie zum Beispiel eine Bastelrallye beim Weih-
nachtsmarkt Lichterglanz, da wirken wir.. 

Aber auch regelmäßige Veranstaltungen stehen bei uns auf dem Programm. 

Hier eine kleine Übersicht: 

 

Kindergottesdienst 

Ein interessanter, kreativer und spaßiger Samstagnachmittag zu einem christli-
chen oder biblischen Thema. Es werden Geschichten erlebt, Wissenswertes ent-
deckt, gesungen, gebetet und natürlich gebastelt. 

 

Wann           An den veröffentlichten Terminen (immer Samstage) von 15 bis 17 
                     Uhr im Gemeindehaus Elmlohe (5.02.; 5.03.) 

 

Kinderbasteln 

Jahreszeiten, Feste, etc.- jeder Monat bietet ein nettes Thema, zu dem sich vie-
les Schönes oder Lustiges basteln lässt. Ob mit Papier, Schere und Kleber oder 
alternativen Materialien - jedes Mal könnt ihr am Ende etwas Schönes zum De-
korieren, verschenken, usw. mit nach Hause nehmen. 

Wann?         An den veröffentlichten Terminen (immer Samstage) von 15 bis 17 
                     Uhr im Gemeindehaus Elmlohe (12.02.; 12.03.) 

 

Kinderdisco 

Coole Musik, Tanzen, lustige Aktionen, Spiel- und Spaß – dafür steht die 
Kinderdisco. Ein amüsanter Discoabend mit Freunden, Unterhaltung und für ein 
wenig Kleingeld ein paar Getränken. 

 

Wann?         An den veröffentlichten Terminen (Freitags, Samstags) von 17 bis 
                     20 Uhr im Regenbogenhaus Drangstedt (19.02.; 19.03.) 

 



Jugendraum 

Ein Mottoabend mit coolen Aktionen wie Pizzabacken, 80s-Party oder Kickertur-
nier. Alles, was Spaß macht, ist erlaubt. Neben den Hauptaktionen gibt es Raum 
für Klatsch und Tratsch, Diskussionen, Spiele, Musik hören oder eben einfach 
zusammen sein. Eben alles, wo man gerade Lust zu hat. 

 

Wann?         An den veröffentlichten Terminen (Freitags, Samstags) ab 17 Uhr 
                     im Gemeindehaus Elmlohe 

 

Wenn ihr jetzt Lust bekommen habt mal dabei zu sein, achtet doch einfach auf 
unsere Flyer, die in den Grundschulen Elmlohe und Drangstedt verteilt werden, 
die aushängen oder schaut in den Gemeindebrief, denn auch hier findet ihr in 
der Regel unsere Termine. 

 

Wenn ihr Lust habt, selbst ehrenamtlich tätig zu werden, sprecht uns doch ein-
fach an oder kommt am 01. Februar um 18.30h zu unserem ersten Jugendkon-
vent des Jahres 2011. 

Jahresstatistik 2010 im Überblick 
Zahlen aus dem Gemeindeleben 

Kurz und knapp: Auf engem Raum der Rückblick auf 2010 in Zahlen  

Taufen                                        15 

Konfirmierte                              33 

Trauungen                                   2 

Beerdigungen                           22 

Gemeindeglieder                 1.583          Elmlohe                               653 

                                                                               Drangstedt                          930                

Kirchenaustritte                          5 

Kircheneintritte                           5 

Abendmahlsgäste                  352 

Gottesdienst-Besucher       ca. 2.650 

Freiwilliges Kirchgeld         2.830,00 € 



„„JUNGE FRAUEN“ GENIEJUNGE FRAUEN“ GENIEßßEN EN   

„„FRAUEN IM MITTELALTER“FRAUEN IM MITTELALTER“        „„Ü30 FRAUEN“Ü30 FRAUEN“  

      EinladunG zur 

        WandeRung der  

                    Ü 30 - 

                             FraueN zum  

                                       Krombacher Hof 

                         am MittwOch, 23. Februar 2011,  

                      um 18.00 UHr 

                                AnmeLdung erwünscht !!!  
 
Wir treffen uns in Drangstedt an der Grundschule und wandern gemeinsam 
nach Elmlohe.               

Getränke für unterwegs bringt jeder bitte selber mit. Der Preis für ein Grünkohl-
essen beträgt 12,50 €. Andere Gerichte sind auch möglich! 

Bitte meldet Euch bis zum 20. Februar 2011 bei Anja Heins unter der Telefon-
nummer 664 an. 

27. MÄRZ 2011 

BEGINN DER SOMMERZEIT 

Uhren um eine Stunde  

vorstellen 



„„JUNGE FRAUEN“ SIND KREATIVJUNGE FRAUEN“ SIND KREATIV  

„„FRAUEN IM MITTELALTER“FRAUEN IM MITTELALTER“        „„Ü30 FRAUEN“Ü30 FRAUEN“  

Habt ihr Lust auf Kreativität.......... 

Dann lasst es uns gemeinsam versuchen. 

 

Unter der Leitung der Filzgestalterin Maike Leja-Breitlauch gibt es ein Kreativan-
gebot, um das Filzen zu erlernen. 

 

Am 30. März 2011 um 19.30 Uhr 
 

Hier geht es um frühlingshafte Filzgestaltung, sowie das filzen einer Halskette. 

Unser Treffpunkt ist das Gemeindehaus in Elmlohe. 

An diesem Abend beträgt die Kursgebühr 10 Euro und weitere 3 - 5 Euro Mate-
rialkosten. Bitte bringt ein altes Handtuch und evtl. eine Schürze mit. 

Die Anmeldung läuft  unter der Tel.Nr 1581 (Anne Schneider).  

Meldet euch bis zum 20. März 2011 an. 

 

Wir freuen uns auf einen tollen Abend. 

Lieben Gruß 

 

Euer Ü 30 Team 



Geburtstage 

Werden im Internet nicht veröffentlicht. 



Familiennachrichten 

Werden im Internet nicht veröffentlicht. 



Gemeindegruppen 

Frauenkreis Elmlohe      im Gemeindehaus in Elmlohe 

           Donnerstag, 17. Februar         19.00 Uhr 

          Freitag, 04. März                       19.00 Uhr 
                    Weltgebetstag 

          Donnerstag, 17. März               19.00 Uhr 

                                                                        (Kontakt : Gerda Lodders � 442) 

Mutter-und-Kind-Gruppe “Die Minis” 
jeden Mittwoch, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
                                         (Kontakt: Peggy Pflanz � 230568) 

Regenbogenhaus Drangstedt 

Treffpunkt Regenbogenhaus Drangstedt 
gemeinsam mit Seniorenkreis Elmlohe 

           Mittwoch, 09. Februar              14.30 Uhr 
                     Gemeindehaus Elmlohe 
                     Als Gast: Hr. Fahrenkrug, 
                     Thema: Patientenverfügung und Pflege          

           Mittwoch, 09. März                   14.30 Uhr 
                     Regenbogenhaus Drangstedt 
                     Diavortrag Herr Furtwängler 

           Mittwoch, 13. April                   14.30 Uhr 
                     Besuch bei der Seniorengruppe Flögeln 

           Gründonnerstag, 21. April      14.30 Uhr 
                     Gemeindehaus Elmlohe 
                       Tischabendmahl mit Pastor Follrichs 

                      
                                    (Kontakt : Gerda Lodders � 442 , Uschi von Thaden � 448) 

Jugendtreff im Gemeindehaus Elmlohe 
 

(Kontakt: Daniela Petersen � 230328 ) 

Posaunenchor Elmlohe 
jeden Dienstagabend, 20.00 Uhr, in Hymendorf 

Gemeindehaus Elmlohe 



Konfirmandenforum 

Konfirmandenforum I  (Vorkonfirmanden):  
Beginn:         Gruppe A um 16.00 Uhr, Gruppe B um 17.00 Uhr  
 
03.02.           Regenbogenhaus Drangstedt  
10.02.           Regenbogenhaus Drangstedt  
17.02.           Gemeindehaus Elmlohe  
24.02.           Gemeindehaus Elmlohe  
03.03.           Regenbogenhaus Drangstedt  
10.03.            Regenbogenhaus Drangstedt  
17.03.           Regenbogenhaus Drangstedt  
24.03.            Gemeindehaus Elmlohe  
31.03.           Gemeindehaus Elmlohe  
07.04.           Regenbogenhaus Drangstedt  
14.04.            Gemeindehaus Elmlohe  
 
Konfirmandenforum II  (Hauptkonfirmanden):  
Beginn:         Gruppe A um 15.05 Uhr, Gruppe B um 16.15 Uhr  
 
03.02.            Gemeindehaus Elmlohe  
10.02.           Gemeindehaus Elmlohe  
17.02.           – kein Konfirmandenforum II –  
24.02.            Regenbogenhaus Drangstedt  
03.03.           Gemeindehaus Elmlohe  
10.03.           Gemeindehaus Elmlohe  
17.03.            Gemeindehaus Elmlohe  
20.03.           10 Uhr: Vorstellungsgottesdienst in der Kirche Elmlohe  
24.03.           Regenbogenhaus Drangstedt  
31.03.           Regenbogenhaus Drangstedt  
07.04.           Kirche Elmlohe: Probe zur Konfirmation  



GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste    

Kindergottesdienst für Kinder ab Schulalter 
Unsere Termine :  

Samstag, 05. Februar  

Samstag, 05. März 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus Elmlohe  

06. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst in Elmlohe , Pastor Follrichs 

20. Februar 

10.00 Uhr Gottesdienst in Drangstedt , Pastor Follrichs 

19.00 Uhr Abendgottesdienst in Elmlohe , Pastor Follrichs 

Freitag 

04. März 
19.00 Uhr 

GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG  
in Elmlohe , Pastor Follrichs 

20. März 

10.00 Uhr 
VORSTELLUNGS-GOTTESDIENST  
der diesjährigen KonfirmandInnen  
in Elmlohe , Pastor Follrichs 

19.00 Uhr Abendgottesdienst in Drangstedt , Pastor Follrichs 

10. April 10.00 Uhr 
KONFIRMATION GRUPPE A 
in Elmlohe, mit Abendmahl , Pastor Follrichs 

17. April 10.00 Uhr 
KONFIRMATION GRUPPE B 
in Elmlohe, mit Abendmahl , Pastor Follrichs 

06. März 10.00 Uhr Gottesdienst in Elmlohe , Pastor Follrichs 


